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Kriminalitätslage:

Diebstahl von Hundebetten
Am 04.04.2024 gelangten unbekannte Täter zwischen 19.58 Uhr und 20.44 Uhr in der Rosa-Luxemburg-Straße in
Gräfenhainichen auf das umfriedete Gelände eines Einkaufsmarktes. Nach Angaben der Anzeigenerstatterin seien vom
eingezäunten Vorhof mehrere Hundebetten entwendet worden.

Versuchter Pkw-Diebstahl und Diebstahl aus Fahrzeug
Im Tatzeitraum vom 04.04.2024 / 12.00 Uhr bis zum 05.04.2024 / 07.57 Uhr versuchten unbekannte Täter in der Dessauer
Straße in Wittenberg, einen Pkw VW zu entwenden. Dies gelang nicht. Jedoch sei nach Angaben des Anzeigenerstatters ein
Katalysator entwendet worden, welcher sich im Fahrzeug befand.

Verkehrslage:

Auffahrunfall
Nach Angaben der Unfallbeteiligten befuhren eine 35-jährige Hyundai-Fahrerin und ein 59-jähriger VW-Fahrer in dieser
Reihenfolge am 04.04.2024 um 14.10 Uhr in Jessen die Rosa-Luxemburg-Straße aus Richtung Schweinitz kommend in
Richtung Kreisverkehr. Unmittelbar hinter dem Bahnübergang musste die Hyundai-Fahrerin verkehrsbedingt anhalten. Der
VW-Fahrer bemerkte das zu spät und fuhr auf den Hyundai auf. Dabei entstand Sachschaden an beiden Fahrzeugen. Verletzt
wurde niemand.

Verkehrsunfall mit leicht verletzter Person
Eine 55-jährige Suzuki-Fahrerin befuhr am 04.04.2024 um 14.23 Uhr in Wittenberg die Lutherstraße in Richtung Bahnhof. In
Höhe der Lutherstraße 21 verlangsamte sie ihre Fahrt und beabsichtigte auf der Fahrbahn zu wenden, um auf der
gegenüberliegenden Fahrbahnseite am Straßenrand einzuparken. Der dahinterfahrende 17-jährige Fahrer eines
Kleinkraftrades ging davon aus, dass die Suzuki-Fahrerin nach links abbiegen wollte und begann, sie zu überholen. Als er
sich neben dem Pkw befand, begann die Suzuki-Fahrerin ihren Wendevorgang, wobei es zum seitlichen Zusammenstoß mit
dem Kleinkraftrad kam. Der Jugendliche kam daraufhin zu Fall und verletzte sich leicht. An den Fahrzeugen entstand
Sachschaden.  

Reifen geplatzt
Eigenen Angaben zufolge befuhr ein 21-jähriger Audi-Fahrer am 04.04.2024 um 18.51 Uhr in Wittenberg die Dessauer Straße
aus Richtung B 2 kommend. An der Lichtzeichenanlage in Höhe Altes Stellwerk kam ihm zügig ein Rettungswagen auf seiner



Fahrspur unter Nutzung von Sonder- und Wegerechten entgegen, da die Fahrspur in Richtung der B 2, durch an der
Lichtzeichenanlage wartende, Pkw blockiert war. Ein Bremsen sei ihm auch nicht möglich gewesen, da sich hinter ihm
bereits mehrere Fahrzeuge befunden haben sollen. Somit wich er nach rechts auf den Bordstein aus. Dabei platze der rechte
Vorderreifen seines Fahrzeugs.

Wildunfälle
Ein 28-jähriger Hyundai-Fahrer befuhr am 05.04.2024 um 06.19 Uhr die K 2023 aus Richtung Kleinzerbst kommend in
Richtung Trebitz. Circa 150 Meter hinter dem Bahnübergang wechselten plötzlich mehrere Rehe von links nach rechts über
die Fahrbahn. Nachfolgend kam es zum Zusammenstoß mit einem der Tiere. Während dieses am Unfallort verendete,
entstand am Fahrzeug Sachschaden.  

Um 06.25 Uhr befuhr eine 58-jährige Opel-Fahrerin die K 2029 aus Richtung Schköna kommend in Richtung Eisenhammer,
als plötzlich drei Wildschweine von rechts nach links die Fahrbahn querten. Trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung konnte ein
Zusammenstoß mit einem der Tiere nicht verhindert werden. Es entstand Sachschaden am Fahrzeug.

Sonstiges:

Verdacht der Trunkenheit im Verkehr
Im Rahmen der Streifentätigkeit kontrollierten die Beamten am 04.04.2024 um 23.26 Uhr in der Roßlauer Straße in Coswig
einen Renault-Fahrer. Dabei nahmen sie Atemalkoholgeruch wahr. Ein vor Ort durchgeführter Atemalkoholtest ergab einen
vorläufigen Wert von 1,44 Promille. Folglich wurde eine Blutprobenentnahme angeordnet, der Führerschein sowie der
Fahrzeugschlüssel sichergestellt und ein Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr eingeleitet.
Der Fahrer wurde darüber belehrt, dass er ab sofort kein fahrerlaubnispflichtiges Fahrzeug mehr führen darf.

Ebenfalls im Rahmen der Streifentätigkeiten kontrollierten die Beamten am 05.04.2024 um 02.18 Uhr in der Sternstraße in
Wittenberg zwei junge Radfahrer. Bei beiden wurde Atemalkoholgeruch festgestellt. Während bei den vor Ort
durchgeführten Atemalkoholtests bei dem einen ein vorläufiger Wert von 2,12 Promille festgestellt wurde, ergab der Test bei
dem anderen einen vorläufigen Wert von 1,67 Promille. Gegen die 18 und 19 Jahre alten Männer wurde ein
Ermittlungsverfahren wegen des Verdachts der Trunkenheit im Verkehr eingeleitet und die Weiterfahrt untersagt.  
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